
wie zum Beispiel die Verwirklichung des Baukastensystems für die Vtalm- 
frudlot- und Jdadkfrudhterntemasdhinen.

Durch die Genossen der Staatlichen Plankommission, der WB Land­
maschinen- und Traktorenbau und des Außenhandels ist gemeinsam mit dem 
Ministerium für Land- und Forstwirtschaft für die Ausrüstung unserer Land­
wirtschaft mit einem einheitlichen Traktorensystem auf der Grundlage eines 
Standardtraktors mit mehreren Modifikationen Sorge zu tragen. Die land­
wirtschaftlichen Maschinen und Traktoren sind mit einer einheitlichen Moto­
renreihe auszurüsten.

Alle Traktoren sind auf den höchsten Stand der Tedhnik weiter zuentwik- 
keln. Dabei ist der Höchststand der Technik besonders hinsichtlich Zugkraft­
erhöhung, insbesondere mittels Allradtraktor und großvolumiger Reifen, Ma­
schinenträger mit allen vier Vollerntemaschinen, Bodendruckverminderung, 
Erhöhung der Arbeitsgeschwindigkeit, Senkung des Treibstoff Verbrauchs, 
niedrigstes Leistungsgewicht und Verlängerung der Nutzungsdauer der 
Hauptverschleißteile, Einmannbedienung, Pflege- und Wartungsbedingungen, 
Fahrerkomfort und die Eignung aller Traktoren und Landmaschinen für die 
ausreichende Hangtauglichkeit zu erreichen.

Das Zentralkomitee wendet sich an alle Landtechniker in der Forschung 
und Entwicklung, an alle Arbeiter und Angestellten des Maschinenbaus, be­
sonders des Industriezweiges Landmaschinen- und Traktorenbau, die Er­
füllung des Siebenjahrplanes in der Landwirtschaft durch die Bereitstellung 
von mehr und besseren Maschinen zu unterstützen und in sozialistischer Ge­
meinschaftsarbeit mit den Genossenschaftsbauern und Landarbeitern alle 
noch vorhandenen Schwierigkeiten, besonders auch die Ersatzteilfrage, schnell 
zu lösen.

2. Der Chemisierung der Landwirtschaft als festem Bestandteil der sozia­
listischen Großproduktion ist größte Aufmerksamkeit zu shenken. Das unter 
der Losung „Chemie gibt Brot - Wohlstand - Schönheit" stehende Chemie­
programm ist in höchstmöglichem lUmfang für die rasche Entwicklung der 
Produktion in der Landwirtschaft zu nutzen.

Nach dem Beispiel der Werktätigen der Leunawerke sind in allen Dünge­
mittel herstellenden Betrieben Maßnahmen zur höchstmöglichen Steigerung 
der Produktion durchzuführen mit dem Ziel, der Landwirtschaft mehr Stick­
stoff, Phosphor und Kalidüngemittel zur Verfügung zu stellen.

Um die Wirksamkeit der Düngemittel zu erhöhen und die Produktions­
technologie in der Landwirtschaft zu vervollkommnen, sind der Landwirt­
schaft die dazu geeigneten Düngemittel in maximaler Menge granuliert,
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